
DIE ISEL 
BIETET DER ÄSCHE 

GUTE BEDINGUNGEN 
ZUR REPRODUKTION

Ihr Körper ist lang gestreckt und im Querschnitt oval, der Kopf relativ klein 
und zugespitzt, das Maul ist unterständig und eng und ist mit feinen Haken-
zähnchen besetzt. Die schöne Rückenflosse ist auffallend hoch und lang, die 
Schwanzflosse ziemlich tief eingeschnitten, die Schuppen sind mittelgroß. 
Rücken und Kopfoberseite sind graugrün oder bläulich grau, die Seiten und 
der Bauch silberweiß bis messinggelb. Der Rücken, die Rückenflosse und die 
Seiten der Äsche sind unregelmäßig mit schwarzen Flecken versehen. 

Maße und Gewicht 
Mittlere Länge: 35 – 50 cm; Gewicht: bis zu 2 kg 

Lebensweise
Lebt meist gesellig in schnell fließenden, sauerstoffreichen und kühlen Ge-
wässern mit steinigem oder kiesigem Grund. Die Äsche ist nicht im selben 
Maß auf Verstecke angewiesen wie die Forelle, aber sie ist sehr vorsichtig. 

Fortpflanzung
Die Äsche laicht von März bis Mai auf kiesigem Grund, wobei die in die 
Laichgrube abgelegten Eier mit Kies bedeckt werden. Die Äsche wird in 
Zuchtanstalten auch künstlich erbrütet. 

DIE ÄSCHE
MAJESTÄTISCHE KÖNIGIN
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Nahrung
Die Nahrung der Äsche besteht aus Insekten, Insektenlarven, Schnecken, 
Würmern, Flugnahrung und sonstigen Kleintieren. Große Äschen rauben mit-
unter auch kleine Fische.

Vorkommen in Tirol
Die Äsche wird in Tirol als „gefährdete“ Fischart eingestuft. Eine geringe 
natürliche Reproduktion ist im Inn im Bereich Prutz sowie von Innsbruck bis 
Rattenberg zu verzeichnen. Jedoch noch gute Bedingungen für eine selbststän-
dige Reproduktion findet die Äsche an der Isel vor.
Besonders Uferverbauungen und Begradigungen, vor allem aber Staue und 
Wehranlagen setzen den Beständen der Äsche sehr stark zu.

Quelle:
Tiroler Fischereiverband: Leitfaden zur Angelfischerei. Informationssammlung. 6. Aufl., Tiroler Fischerei-
verband. Innsbruck 2006.
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